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Die zwölf Goldenen Regeln 
im Umgang mit Hunden 

 

 Behandle einen Hund so, wie Du selbst 

behandelt werden möchtest. 

 Ein Hund kann noch so lieb aussehen- 

Geh nicht (ohne zu fragen) zu ihm hin. 

 Vermeide alles, was ein Hund als 

Bedrohung auffassen könnte. 

 Schau einem Hund nicht starr in die 

Augen. 

 Komm nicht in die Schwanznähe, 

versuche nicht daran zu ziehen und 

trete nicht darauf. 

 Störe keinen Hund beim Fressen. 

Versuche ihm nie das Futter 

wegzunehmen. 

 Wenn Du mit einem Hund spielst, achte 

darauf, den Zähnen nicht zu 

nahezukommen. 

 Versuche nie, raufende Hunde zu 

trennen. 

 Egal, ob Du Angst hast oder nicht. 

Laufe nie vor einem Hund davon. 

 Du hast zwei Hände. Der Hund hat nur 

Zähne, um etwas festzuhalten. 

 Wenn Du mit einem Hund spielst, achte 

sicherheitshalber darauf, dass ein 

Erwachsener in der Nähe ist. 

 Kein Hund ist wie der andere. 

(vom Verband für das deutsche Hundewesen) 

Tiergestützte Pädagogik: 

„ein Gewinn für jedes 

pädagogische Konzept“ 

 

 

DANKE,DASS DU MIR HILFST ZU 

WACHSEN... 

 



Schritt für Schritt zur 

Konzeptionserweiterung 

Kita mit Hund... 

• Gespräch mit dem Träger/Vorgesetzten 

• Teamgespräche; alle müssen informiert 

sein 

• Hospitation in anderen Kitas mit "T.P." 

• Fortbildungen besuchen 

• Kita-Ausschuss informieren  

• Elternbeirat informieren 

• Elternabend mit dem Thema 

"Konzeptionserweiterung "T.P." 

• Info Heft & Einverständniserklärung für 

Eltern 

• Auswahl der Rasse (nichthaarend und 

helle Fellfarbe sind hier von Vorteil) 

• Meldung an die Stadt Würzburg 

• Gesundheitsamt, Veterinäramt 

informieren 

• Verhaltens- und Hygieneregeln 

aufstellen mit Team  

• Theoretische Vorbereitung der Kinder 

und des Teams  

• Bezugsperson für das Tier klären 

• Tierschutzrechtliche Versorgung 

• Rückzugsort für den Hund 

(Grundlagen Informationen: Ev. Montessori Kita 

Weltkinderhaus am Heuchelhof Würzburg) 

Regeln für die KITA: 

 Kind und Hund werden niemals 

unbeaufsichtigt gelassen! 

 Bereiche wie Esszimmer und 

Toilettenraum sind für den Hund 

gesperrt! 

 Nach jedem Hundekontakt 

(streicheln, bürsten, Leckerli geben) 

werden die Hände gründlich 

gewaschen! 

 Wie oft und wie lange der Hund in 

der Einrichtung ist, entscheiden die 

Fachkräfte in der jeweiligen 

Situation! (Der Hund braucht seine 

Ruhezeiten!) 

 Entwickeln ein Kind oder eine 

Mitarbeiterin im Laufe der Zeit eine 

vom Facharzt bestätigte 

Hundeallergie auf den Hund vor 

Ort, finden wir gemeinsam eine 

adäquate Lösung! 

 Bevor es zum Erstkontakt von Kind 

und Hund kommt, lernt ihr Kind die 

Regeln im Umgang mit dem Tier! 

 Ängstliche Kinder werden besonders 

berücksichtigt und behutsam an den 

Hund herangeführt. 

 

Päd. Ziele der tiergestützten Pädagogik 

Im sozialen Bereich: 

Stärkung von Selbstbewusstsein/ Selbstwertgefühl 

Schulung der Rücksichtnahme 

Erlernen von Verantwortungsbewusstsein 

Schulung des Durchsetzungsvermögens/Konsequenz 

Erlernen von Respektverhalten 

Förderung Sozialkontakten 

Erlernen von Disziplin 

Schulung von gewaltfreiem Konfliktverhalten 

 

Im kognitiven Bereich: 

Förderung der Konzentrationsfähigkeit 

Ausdauerschulung 

Wahrnehmungsschulung 

Erwerb von Sachkompetenz 

Erlernen des Wissens der Grundsätze in der 

Kommunikation Hund-Mensch 

Sprachförderung 

Adäquater Umgang mit unbekannten Hunden 

 

Im emotionalen Bereich: 

Erleben positiver Mensch-Tier Begegnungen, 

Erfolgserlebnissen 

Förderung der Eigenkompetenz 

Entwicklungsförderung von Empathie(-

fähigkeit), Mitgefühl und Respekt vor allen 

Lebewesen 

Motivation zur Selbstforderung 

Abbau bestehender Ängste 

Sinnesförderung 

Sensibilisieren für nonverbales Verständnis 

zwischen Mensch und Tier 

Schulung des Einfühlungsvermögens in das 

Lebewesen Hund 

 

Im motorischen Bereich: 

Aktive Beschäftigung mit dem Tier 

Förderung der Begeisterung für körperliche 

Aktivitäten 

Förderung der Motorik und Wahrnehmung 

 

Spaß und Freude am Umgang mit Tieren!!! 

 

 


